Servus zum Tripreport der etwas länger ist….

 

Wir hatten es schon lange geplant, und jetzt war es so weit. Unser Trip in die Schweiz stand vor der Haustüre.
Am Dienstag den 19.02.08 bin ich zum Shorty nach Innsbruck gefahren und wir haben gleich mal einen netten aufgespült.
Er musste zwar arbeiten, doch das störte wenig

Dann am Mittwoch raus aus der Wohnung und da stand er schon der Innbegriff eines Freeskibusses:
der Mercedes MB 100 D
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Mit dem wollten wir eigentlich zur neuen Hungerburgbahn fahren, aber da waren weit und breit keine Parkplätze.

Also rauf zur Nordpark Talstation wo das Parkticket schon 6€ kostete![image: image2.jpg]



Small break

Der Trip sollte ja eine Art Freeridetour durch Tirol Vorarlberg und der Schweiz werden. Doch die miese Schneelage zwang uns schon am ersten Tag in die Parkschi und wir konnte unsere Freeridebretter leider nicht gebrauchen. Da war nur ein Problem ich hatte nur meine Freeridebretter mit. Pati schnallte sich also den MOVMENT Joystick unter die Beine und ich fuhr mit dem Schi mit dem ich eh immer aufn Weg bin: Atomic Pimp.

Am ersten Tag war also Park´n Pipe angesagt. Bin zwar noch nie Half Pipe gefahren, und mein dritter „Sprung“ in der Röhre lies dies auch alle Zuschauer wissen. Vollspeed rauf und ganz oben angekommen mal richtig anspinnen und wegdrücken also mit voller Wucht in Richtung Pipe Mitte springen. SUPER gleich am ersten Tag voll auf die Fresse. Das fing ja gut an…

Pati machte seine Sache besser und überzeugte mit schönen langen Graps auf der Schattseite der Pipe.
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Mein Lieblingsobstacle war etwas weiter unten ein riesiger Schneehügel. Leider hatten wir beim Fotografieren keine Sonne mehr.
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Danach schloss die Pipe und wir schauten uns noch die Kicker am Nordpark an. Doch durch Patis Knieverletzung und meinen schlechten Erfahrungen mit Parkkickern ließen wir hier den Lokals zeigen was sie drauf haben.
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Pati an der SkylineRail

Das war Tag eins unseres Freeride Trips.

Bilanz: nett Halfpipefahren gelernt, ein neues Schigebiet für mich und keinen Meter Tiefschnee gefahren. Trotzdem war die Stimmung alles andere als schlecht, man freute sich auf den morgigen Tag, konnte ja nur besser werden.

Ich wurde dann zu Shortys Wohnung gefahren wo ich die Vorzüge von Tusche und Bett genoss. Bis Shorty vom Buggln nach hause kam. Danach gings ins Treibhaus und noch viel weiter bis ich irgendwann während der Houseparty in mein Bett gefallen bin.

